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Einladung zum Vortrag 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

Als Hauptaufgaben staatlicher Daseinsvorsorge gegenüber dem 
Bürger sind in erster Linie der Schutz nach außen und der Schutz im 
Innern zu nennen. 
Schutz gegen Übergriffe von außen auf die Integrität und die Frei-
heit des Landes ist  die Aufgabe  der Streitkräfte.  
Den Schutz im Innern haben in erster Linie die Polizeikräfte der 
Länder und des Bundes und im Rahmen von Amts- und Nothilfe, 
auch die Streitkräfte unter Beachtung der verfassungsmäßigen 
Grenzen sicherzustellen. 
Unter dem Druck verminderter Ressourcen und in Abschätzung der 
Bedrohungslage wurde in den letzten Jahren der Umfang der 
Truppen sowie von Waffen und Gerät drastisch reduziert.  Priorität 
kommt nach den Aussagen im ‚Weißbuch zur Sicherheitspolitik 
Deutschlands und zur Zukunft der Bundeswehr’ den Auslandsein-
sätzen und deren Alimentierung zu.  
Es die Frage zu stellen, wie weit Heimatschutz und Landesver-
teidigung zugunsten von  internationalem Engagement reduziert 
werden darf.  
 
  
 
 
 
 
Die Armee unseres Nachbarlandes Schweiz ist in ähnlicher 
Situation.  
Die für die Aufgaben notwendigen Mittel stehen nicht mehr zur 
Verfügung.  Ob und welche Konsequenzen dies für Heimatschutz 
und Landesverteidigung hat, soll in dem Vortrag durch den Ver-
teidigungsattaché des Landes, Herrn Oberst i.G. Jörg Köhler dar-
gelegt werden. 
Hierzu laden wir Sie sowie Ihre Familienangehörigen und Freunde, 
auch namens unserer Kooperationspartner, der Deutschen 
Atlantischen Gesellschaft, dem Verband der Reservisten der 
Bundeswehr sowie dem Bundeswehrverband herzlich ein. 
 
Bitte beachten Sie den geänderten Veranstaltungsort und  melden Sie 
sich bis spätestens Freitag, 17.April 2010  telefonisch, per Fax oder E-
Mail (r.horsch@gmx.net) an.  
 
Über Ihre Zusage freuen wir uns.  
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Rudolf Horsch, Oberstlt.d.R. 
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1995 Kommandant leichte Infanteriekompanie 
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